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Liebe Athleten und Freunde von Special Olympics Österreich! Zuallererst freue
ich mich euch mitteilen zu können, dass Special Olympics Österreich
erneut von Special Olympics International akkreditiert wurde und
somit seine Aufgaben für alle Menschen mit besonderen Bedürfnissen
in ganz Österreich für weitere zwei Jahre erfüllen kann.

Weiters wurde im Dezember des vergangenen Jahres in der General-
versammlung der Vorstand einstimmig neu gewählt. Besonders freue
ich mich, dass Gouverneur Arnold Schwarzenegger erneut bereit ist sein

Amt als Ehrenpräsident auszuüben.
Dankbar bin ich vor allem aber auch
für die erneute Wahl von LT-Präs.a.D.
Bertram Jäger als Vizepräsident und
Heribert Thaller als Finanzreferent,
welche mir bereits seit Jahren tatkräftig
zur Seite stehen. Auch Nationaldirektor
Marc Angelini, Sportdirektor Heinrich
Olsen, Ludmilla Remler und Willi
Schnideritsch wurden erneut in ihrer
Funktion bestätigt und bilden weiterhin
ein tragendes Fundament unserer Be-
wegung. Als neues Mitglied in unserem Vor-
stand dürfen wir unter anderem Büroleiterin
Nicole Koch als Schriftführerin begrüßen.

Unter dem Motto: „Special Olympics zu Gast bei Freunden“ fanden
heuer die Familientage vom 27. Juni bis 1. Juli statt. Mehr als 300 Teil-
nehmer verbrachten vier schöne gemeinsame Tage in Schladming
und genossen das von Heribert Thaller umfangreich gestaltete und
organisierte Programm. 

Im Jahr 2007 finden die Special Olympics Weltsommerspiele  vom 2. bis
11. Oktober in Shanghai/China statt. Die starke österreichische Dele-
gation mit 135 Athleten, 40 Trainern, 2 Delegationsleitern, 2 Pro-
jektleitern, 1 Teamärztin und 1 Physiotherapeuten bereitet sich bereits
seit Jahren auf dieses Großevent vor. Eine besondere Auszeichnung
ist es, dass Bundespräsident Dr. Heinz Fischer die österreichische De-
legation am 16. Oktober 2007 in der Hofburg empfangen wird.

Einige Zeit nach den Sommerspielen findet bereits das nächste
Großereignis im Special Olympics Österreich Veranstaltungskalen-
der statt. Vom 17. bis 22. Jänner 2008 finden in der Olympiastadt
Innsbruck, sowie in Mutters und Rinn, die 3. Österreichischen Winterspiele
mit internationaler Beteiligung unter dem Vereinsvorsitzenden Vzbgm.
Dr. Christoph Platzgummer und Generalsekretär Robert Neuner statt.
Es werden mehr als 1.000 Athleten erwartet.

Vom 2. bis 7. Mai 2008 veranstalten Special Olympics Österreich
und Special Olympics Schweiz gemeinsam mit Special Olympics
Europa/Eurasia sowie Special Olympics Liechtenstein und Special
Olympics Deutschland den European Special Olympics Football Cup (EM)
für Menschen mit mentaler Behinderung. 24 Mannschaften werden
sich aus ganz Europa für diese EM qualifizieren und ich freue mich
auf eine erfolgreiche Veranstaltung rund um den Bodensee.

Ich wünsche allen eine schöne erholsame Sommerzeit und sehe den Special
Olympics Großereignissen mit Freude entgegen. Im Mittelpunkt muss aber stets
der einzelne Athlet/Sportler und nicht das Großereignis stehen. Dafür werden
wir weiterhin mit ganzer Kraft arbeiten.

Euer Präsident, 
Hermann Kröll
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Der steirische Sportlandesrat
Ing. Manfred Wegscheider
hatte am Sonntag, 6. Mai

2007, zum ersten „Feiertag des
Sports“ in die steirische Lan-
deshauptstadt geladen. Special
Olympics Österreich war mit
dabei und präsentierte sich den
über 35.000 Besuchern. 

Ab 10 Uhr Vormittag sorgte Sport-
kommentator Robert Seeger für
eine tolle Atmosphäre und be-
gleitete sowohl die Besucher als
auch die Aussteller durch den Tag.

Bei dieser Informationsveran-
staltung galt es sich vor allem allen
Interessierten vorzustellen, In-
formationen über unseren Verein
weiterzugeben und Freunde für
unsere Arbeit zu gewinnen. 

Mit Unterstützung unseres BL-Koor-
dinators für die Steiermark, Herrn
Bgm. Ernst Summer, und weiteren
freiwilligen Helfern war es möglich
den Gästen das Stockschießen näher
zu bringen, was bei allen sehr gut
ankam und jeder wollte sich einmal
im Lattelschießen versuchen.

Auch im Jahr 2008 wird diese
Veranstaltung, welche sich den
jährlichen Tag des Sports am
Wiener Heldenplatz zum Vorbild
genommen hat, wieder durch-
geführt und wir freuen uns heute
schon darauf wieder dabei zu sein
und erneut viele Besucher über
Special Olympics Österreich in-
formieren zu können. «

Am 17. Dezember 2006 wurde am Küniglberg in Wien im
Rahmen der ORF-Sendung „Sport am Sonntag“ ein Chevrolet
Nubira Kombi von, Staatssekretär für Sport, Herrn Mag.

Karl Schweitzer, und von General Motors, durch Geschäftsführer
Herrn Jürgen Keller, an den Präsidenten von Special Olympics Öster-
reich, Herrn Hermann Kröll, symbolisch übergeben.

Die endgültige Übergabe des Autos an Special Olympics Öster-
reich, vertreten durch Marc Angelini und Willi Schnideritsch, fand
dann am 16. Jänner 2007 direkt bei Chevrolet Austria GmbH,
durch den Geschäftsführer Herrn Mag. Rainer Fillitz, statt.

Ein Teil der KFZ-Versicherung wurde von UNIQA Versicherungen AG über-
nommen. Weiters wurden von den Firmen Recycling Ehgartner – Benzingut-
scheine, Fa. Profi Reifen – Winterreifen und vom Auto- und Industriezentrum
Puntigam – div. Zubehörteile zur Verfügung gestellt. «

Feiertag des Sports am 6. Mai 2007 in Graz.
Special Olympics Österreich präsentiert sich über 35.000 Besuchern.

Chevrolet für Special Olympics Österreich.
Vielen Dank an das Bundesministerium, Abteilung Sport und Chevrolet Austria.

Bild oben von links: SOÖ Präsident Hermann Kröll,
Staatssekretär für Sport Mag. Karl Schweitzer, GM Geschäftsführer Jürgen Keller.  

Bild unten: Willi Schnideritsch, Marc Angelini, Mag. Rainer Fillitz.

» HERZLICHEN DANK

Special Olympics Österreich be-
dankt sich in Namen der Sportler
noch einmal recht herzlich.

Franz Volk beim Publikums-Stockschießen.
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www.specialolympics.at

SOÖ Homepage im neuen Design.
Auf www.specialolympics.at finden Sie alle Informationen zu Special Olympics Österreich.

Der gemeinnützige Verein Special Olym-
pics Österreich mit vielen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern leistet großartige

Arbeit zur Förderung der Integration unserer
mental behinderten Mitbürger in ganz
Österreich und bietet allen ganzjährige
Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten in
26 verschiedenen olympischen Sportarten an.

Um alle Aufgaben und Ziele bzw. sich al-
len Interessierten präsentieren zu können
hat Special Olympics Österreich von der
Firma Ennstal-IT Internet aus Schladming
eine neue Homepage erstellen lassen. 

Durch die fachkundige und kompetente
Betreuung des Teams um Geschäftsführer
Gerhard Scott ist es gelungen den Verein
und detaillierte Informationen über die
Struktur und das umfangreiche Sportpro-
gramm gut vorzustellen. 

Das Computerhaus Internet von Frau Anke
Ordelt in Liezen stellte sich in den guten
Dienst der Sache und stellt Special Olym-
pics Österreich gratis einen unlimitierten
Domainplatz auf einem ihrer Server und
die Domainkosten für die neue Homepage
zur Verfügung.

Unter www.specialolympics.at finden Sie neben
einem komplett neuen Webdesign auch
nähere Informationen sowie den umfang-
reichen Veranstaltungskalender von Special
Olympics Österreich, welcher sich auf viele
Besucher der neuen Homepage freut und
auch gerne jederzeit für Informationen zur
Verfügung steht.

» HERZLICHEN DANK

Special Olympics Österreich möchte sich bei
Ing. Josef Sabor für die Herstellung unserer
ersten Homepage und für die jahrelange ko-
stenlose Betreuung noch einmal recht herzlich
bedanken.

ist offizieller Sponsor 
des österreichischen Teams 
bei den Special Olympics 2007. 
Unterstützen auch Sie den 
olympischen Gedanken und er-
werben Sie jetzt den offiziellen
Trainingsanzug der Österreicher!

Den offiziellen Trainingsanzug des österreichi-

schen Special Olympics Teams gibt es für alle

Freunde des SOÖ – komplett mit Special Olym-
pics-Logo – um nur € 70,-! Für Herren in den Größen

S bis XXXL, für Damen in XS bis XL und für Kinder in

den Größen 6-16. Erhältlich ist der Trainingsanzug

bei Special Olympics Österreich in Schladming sowie

per e-mail unter 

soo-schladming@specialolympics.at. 

hummel wurde 1923 in Dänemark 

gegründet. Heute setzen Profiteams aus 

ganz Europa, wie der Fußballclub Aston Villa 

oder die Handballer von Flensburg auf 

Sportbekleidung made in denmark.

www.hummel.dk

Gemeinsam in die

Zukunft
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Österreich Special Olympics

10. Stockmeisterschaft in Steegen/Peuerbach.
„Lasst es mich mutig versuchen!“

» PROGRAMM

Dienstag, 18. September 2007 

9 bis 12 Uhr Akkreditierung und freies Training
ab 13.30 Uhr Vorbewerbe – Latten- und Zielbewerb
19.00 Uhr Eröffnungsfeier am Rathausplatz in 

Peuerbach mit LH Dr. Josef Pühringer

Mittwoch, 19. September 2007 

9 bis 12 Uhr Hauptbewerb – Latten- und Zielbewerb
13 bis 17 Uhr Mannschaftsbewerb

Donnerstag, 20. September 2007 

8.30 bis 17 Uhr Unified – Mannschaftsbewerb
20.30 Uhr Abschlussfeier im Gasthof Peham 

„Urtlhof“ mit Live-Musik
Ehrung der besten SportlerInnen und Mannschaften
Fahnenübergabe an Innsbruck

Freitag, 21. September 2007

Heimreise der teilnehmenden Mannschaften

Christa Weitzer freut sich auf Peuerbach.

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

Eine besondere Ehre für die Caritas – die 10. Österreichischen
Stocksportmeisterschaften von Special Olympics Österreich
von 18. bis 21. September 2007 in St. Pius austragen zu dür-

fen. Ein Dank gleich vorweg an die Union Peuerbach – Bruck-
Waasen – Steegen, welche die Stocksporthalle und ihr Know-how
im Stocksport zur Verfügung stellt. 

Es besteht die Möglichkeit, in der wettkampffreien Zeit die Ein-
richtung St. Pius zu besichtigen. Auch etwas Besonderes, da St. Pius
im Oktober „50 Jahre Arbeit mit und für Menschen mit Beein-
trächtigungen“ feiert. Außerdem bietet Peuerbach und Umgebung
ein umfangreiches Freizeitangebot, das genützt werden kann.

Als besonderes Highlight hat Norbert Hebertinger, Direktor der Musikschule
Peuerbach und Bezirkskapellmeister, die Uraufführung eines Stocksportmar-
sches, den er anlässlich der Austragung der Meisterschaften komponieren
wird, bei der Eröffnungsfeier in Aussicht gestellt. Den Ehrenschutz für die
Veranstaltung übernimmt Bundespräsident Dr. Heinz Fischer.

Die SportlerInnen und das Organisationsteam freuen sich über
viele BesucherInnen bei der Eröffnung, den Bewerben und der
Abschlussfeier. Die nächsten Österreichischen Meisterschaften im Stock-
sport finden erst wieder 2009 statt.
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Die Firma Seiwald spendete Special Olympics Österreich 
zu Testzwecken einen kompletten Eisstock.

Wenn auch Sie günstiger Stockmaterial kaufen möchten,
kontaktieren Sie unseren langjährigen Turnierleiter bei den 

Österreichischen Meisterschaften im Stocksport von 
Special Olympics Österreich, Karlheinz Druschowitz unter:

ul-vorsitzender@aon.at oder +43 (0) 6503009589
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Österreich Special Olympics

Zum ersten Mal veranstalten Special
Olympics Österreich und Special Olym-
pics Schweiz in Zusammenarbeit mit
Special Olympics Europa/Eurasia so-
wie Special Olympics Liechtenstein
und Special Olympics Deutschland
den European Special Olympics
Football Cup (EM) für Menschen mit
mentaler Behinderung.

Der European Special Olympics
Football Cup 2008 und die Folge-
veranstaltung (Bodensee Cup ab
2009) in den Städten um den
Bodensee sollen Menschen mit
mentaler Behinderung mittel-
und langfristig ermöglichen, Sport
auf verschiedenen Levels und in
verschiedenen Sportarten auszu-
üben. 

Durch die Veranstaltungen
sollen Menschen mit und ohne
Behinderung in Zukunft für all-
gemeine gesundheitsfördernde
Maßnahmen und Angebote von
Special Olympics, innerhalb der
Länder um den Bodensee, mo-
tiviert bzw. sensibilisiert werden.

Mit dem Bodensee Cup, der
ab 2009 durchgeführt wird, und
vielen anderen Sportarten/Be-
werben sollen die 2008 gewon-
nenen Synergieeffekte gebündelt
und in der Zukunft umgesetzt
werden.

Mit diesen Veranstaltungen/Be-
werben werden Integration und
Normalisierung durch das Ein-
binden von vielen Menschen
ohne Behinderung um den Bo-
densee ermöglicht und prakti-
ziert.

Nicht weniger als 24 Mann-
schaften werden sich aus den
54 Special Olympics Europa/
Eurasia Programmen (Länder)
qualifizieren. Nur einen Monat
später werden sich die Natio-
nalteams in Österreich und der
Schweiz dem Wettkampf um
das runde Leder stellen.

Die Mannschaften werden
nach Leistungslevel in verschie-
dene Gruppen eingeteilt. Sie
spielen rund um den Bodensee
in St. Gallen, Wil, Kreuzlingen,
Vaduz, Bregenz, Schwarzenberg,
Bludenz sowie in Lindau.

Beginn der Gruppenspiele
wird nach der Divisioning (in
St. Gallen) der 4. Mai 2008 sein.
Die Finalspiele finden in den
oben genannten Spielorten/
Stadien am 07. Mai 2008 statt.
Besonders um auf den Special
Olympics Unified Sport hinzu-
weisen (um auch zu zeigen wel-
che Ziele durch den Unified
Sport erreichbar sind, was mög-
lich und sinnvoll ist), werden

für ein Vorspiel Unified Teams
vor Ort aus Schulen, Sportver-
einen und Sonderpädagogischen
Schulzentren gemeinsam mit
Unified PartnerInnen gebildet.

Überall an den Spielorten
stellen sich Fußballclubs und
Fußballverbände in den Dienst
der Special Olympics um ge-
meinsam mit vielen hunderten
freiwilligen HelferInnen diese
große und spektakuläre Veran-
staltung durchzuführen.

Auch Regierungen, Städte,
Gemeinden sowie viele Promi-
nente aus Sport, Politik und
Wirtschaft bzw. viele Sponsoren,
Freunde und Gönner und das
Ehrenkomitee stellen sich sehr
gerne für Special Olympics Öster-
reich und Schweiz (durchführ-
enden Programme) zur Verfü-
gung. Herzlichen Dank!!!

Viele Schulen vor Ort leisten
einen großen Beitrag und werden
Fanclubs für die teilnehmenden
Special Olympics Programme
(Länder) bilden. Dies wird zu ei-
nem wesentlichen, integrativen
und normalisierenden Bestand-
teil und Beitrag der EM 2008. 

Neben dem Fußballevent wer-
den auch das „SO get into it“
und das „Healthy Athlets Pro-
gramm“ angeboten. Das „SO
get into it“ Programm ist ein
Angebot für Schulen, den Inte-
grations- und Unifiedsport zu
erleben und zu ermöglichen
um damit die Integration und
Normalisierung zu forcieren.

Das „Healthy Athlets Pro-
gramm“ – sehen, hören, fit sein,

Zähne, Ernährung etc. – bietet
den Athleten die Möglichkeit
sich von Spezialisten untersu-
chen und assistieren zu lassen
und von deren Expertise pro-
phylaktische Maßnahmen zu
erfahren um gesünder zu leben.

Am 3. Mai 2008 findet in Bregenz
(Österreich) die Eröffnung des Euro-
pean Special Olympics Football Cup
statt. Nicht weniger als 600 Sportler-
Innen, Staff sowie mehr als 500 frei-
willige HelferInnen und über 300 ge-
ladene Gäste, Sponsoren und Gönner,
sowie viel Prominenz aus Sport, Poli-
tik und Wirtschaft werden anwesend
sein.

Der Special Olympics „Spirit“,
sowie der Olympische Eid: „Let
me win, but if I cannot win, let
me be brave in the attempt”,
mit der SO Fahne, der Fackel-
lauf von und mit der Exekutive
sind nur ein paar Highlights
dieser Veranstaltung. Stars wie
Georg Nußbaumer, Reinhold
Bilgeri u.a. werden den musika-
lischen Rahmen dazu verfeinern.

Bei unseren derzeitigen Spon-
soren wie UEFA, Erste Bank und
Sparkasse, ORF, VN, Rauch Frucht-
säfte, Team Aktiv, VKW Vorarl-
berg sowie Infrastrukturpartner
Vorarlberger Tourismusverband,
Bundeskanzleramt, Vorarlberger
Landesregierung, Stadt Bregenz,
Stadt Bludenz, Gemeinde Schwar-
zenberg, SC Bregenz, FC Schwar-
zenberg, FC Rätia Bludenz, Vor-
arlberger Fußballverband, Vor-
arlberger Schiedsrichterverband,
Ländle Metzg und der EU be-
danken wir uns besonders.  

Es würde uns sehr freuen, auch Sie
bei dem European Special Olympics
Football Cup im Mai 2008 begrüßen
zu dürfen. Info unter:
www.specialolympics.at

Sportdirektor Heinrich Olsen «

1. European SO Football Cup 2008.
02. Mai bis 08. Mai 2008 in Österreich und der Schweiz.
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England gegen PTS Graz und Rumänien gegen
SHS Deutschfeistritz waren zwei hochkarätige
Fußballereignisse im Rahmen des 1. Internationalen
Unified Fußballturniers in Graz, am Verbandsplatz
des Steirischen Fußballverbandes, vom 9. bis 10.
Mai 2007.

Insgesamt neun Unified Schulteams aus der
Steiermark, aus England/Rotherham und
Rumänien/Bukarest, bestehend aus vier In-
tegrationsspielern (Athleten) und drei Nicht-
integrationsspielern (Partnern), spielten in
zwei verschiedenen Levels um den Sieg,
wobei nicht nur das Gewinnen im Vorder-
grund stand, sondern auch das Bemühen
aller Spielerinnen und Spieler, mit oder ohne
Handicap, gemeinsam erfolgreich zu sein. 

Die Polytechnische Schule Graz, ge-
meinsam mit der Bildungsinitiative für Sport
und Integration, sorgten als Veranstalter

für einen gelungenen Ablauf dieser zweitä-
gigen Veranstaltung, bei der vor allem die
Teams erfolgreich waren, die am besten
und intensivsten gemeinsam trainiert hatten.

Im Level A gewann das britische Team RCS
aus Rotherham vor der PTS Graz und dem
Team aus Bukarest. Vierter wurde das Team
der HS/PTS Hitzendorf und den fünften
Platz belegte die  HS/PTS Deutschfeistritz.

Im Level B wurde die HS Albert Schweit-
zer Sieger vor dem Team der SHS Weiz und
dem Team der SHS Deutschfeistritz. Vierter
wurde die HS Fröbel.

Ein Empfang im Rathaus der Stadt Graz für alle
Teams war, neben den erreichten sportlichen Lei-
stungen aller Beteiligten, der krönende Höhepunkt
dieses ersten internationalen Unified – Fußballtur-
niers für Schulen in Österreich.

Internationales Unified Fußballturnier.
Neun Unified Schulteams aus der Steiermark, England und Rumänien in Graz.

„Die neuen Initiativen von Special Olym-
pics Österreich zur Förderung von Bewe-
gung und Sport, sowie sozialer Integration
in den Vereinen und Schulen sind sehr zu

begrüßen", betonte Sportstaatssekretär Dr.
Reinhold Lopatka in einem gemeinsamen
Pressegespräch mit Vertretern von Special
Olympics Österreich.

Alle Beteiligten waren sich einig, dass
jede sportliche Aktivität das Leben behin-
derter Menschen nachhaltig positiv ver-
ändert, dass ein gezieltes Sportangebot die
Lebensqualität in allen Lebensdomänen
wesentlich steigert.

Daher wurde vom Gesetzgeber auch die
Basis für eine Grund- und Breitensportför-
derung geschaffen und die Jahressubvention
für ganz Österreich vom Bundeskanzleramt
von € 370.000,– auf rund € 770.000,– erhöht.

Die wesentlichen Punkte der Pressekon-
ferenz waren die Weiterentwicklung der
Bewegungs- und Sportprogramme auf lo-

kaler, regionaler und nationaler Ebene und
dies vor allem im Bereich der Schulen und
Vereine, mit einem ganz besonderen Au-
genmerk auf Menschen mit hohem Hilfe-
bedarf. Weiters wurden die nächsten großen
Veranstaltungen von Special Olympics
Österreich vorgestellt.

An dieser Stelle möchte sich Special Olympics
Österreich bei den Vertretern von allen politischen
Parteien für die vielen Unterstützungen finanzieller,
aber auch ideeller Art bedanken.

Diese Zuwendungen und die daraus resultie-
renden Aktionen bedeuten für alle SportlerInnen,
deren Eltern, TrainerInnen und Begleitern eine
markante Verbesserung der Lebensqualität und
geben ihnen Mut ihr Leben aktiv und sinnerfüllt zu
gestalten. «

Bild von links: SOÖ Präsident Hermann Kröll und 
Sportstaatssekretär Dr. Reinhold Lopatka.

Eine erfolgreiche Pressekonferenz.
25. Juni 2007 im Haus des Sports.

Am Ende waren alle Sieger.
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Österreich Special Olympics

Unter dem Motto „Special
Olympics zu Gast bei
Freunden“ fanden die 5.

Familientage vom 27. Juni bis
1. Juli 2007 in Schladming,
durch die Bereitschaft der tra-
ditionellen Sponsoren, statt.

Mehr als 300 Teilnehmer aus
ganz Österreich, Liechtenstein und
England konnten wieder 4 Tage lang
ein umfangreiches Programm in An-
spruch nehmen und eine unbe-
schwerte Zeit im Kreise ihrer Familien
genießen.

Bereits am ersten Tag stand
neben dem Besuch des Frei-
und Hallenbades auch der all-
seits beliebte Besuch bei der
Freiwilligen Feuerwehr auf dem
Programm. Der Wunsch vieler
Teilnehmer einmal die Uniform

eines Feuerwehrmannes anzu-
ziehen und mit der Drehleiter
in schwindelerregende Höhen
zu fahren ging somit in Erfül-
lung.

Das Abendprogramm wurde
von der Modeschule Graz ge-
staltet. Die Modeschau der Schü-
lerInnen der Modeschule und
Special Olympics Athleten ent-
führte die Familientageteilneh-
mer in die faszinierende Welt
der modischen Trends in den
Bereichen Freizeit, Strandurlaub,
Abendkleidung und natürlich
Sport.

Nach ausgelassenen Tennisstun-
den auf der Tennisanlage von
Union Blau-Weiss nahmen die
meisten Teilnehmer am zweiten

Tag die Einladung der Gemeinde
Ramsau gerne an und begaben
sich zu einer Pferdekutschen-
fahrt auf das romantische Pla-
teau von Ramsau am Dachstein.
Nach einer 45-minütigen Rund-
fahrt empfing sie Familientage-
moderator Sepp Reich, welcher
den interessierten Teilnehmern
einige Informationen über die
Gemeinde gab. 

Special Olympics Athleten und
Musik mit Tanz – eine ganz beson-
dere Verbindung. Dies merkte man
auch wieder am Freitag, 29. Juni
2007, wo mehr als 170 Teilnehmer
das Tanzbein im Tanzkurs von Werner
Dietrich ausgelassen geschwungen
haben.

Durch die Bereitschaft und
Unterstützung der Hotkart Ra-

cing Association unter Ing.
Alexander Tischer aus Wien
war es ebenso vielen Teilneh-
mern möglich im Doppelsitzer-
kart mitzufahren. Fast 500 km
wurden an diesem Tag gefahren
und auch nach vielen Stunden
waren die Motorengeräusche
noch weit hörbar.

Die Tanzbegeisterung wurde
beim 1. Schladminger Krapfen-
fest mit Live Musik von den
„2 Lustigen 3“ fortgesetzt, wel-
ches von den Spartenchefs
Fritz Danklmaier und Heinz
Lang organisiert wurde. Bäue-
rinnen aus Schladming und
Umgebung stellten sich in den
guten Dienst der Sache und be-
reiteten für alle Teilnehmer ein
köstliches Abendessen mit

SOÖ-Familientage – auch 
MEHR ALS 300 TEILNEHMER AUS GANZ ÖSTERREICH, LIECHTENSTEIN UND ENGLAND.

Familientage SOÖ –
23. bis 28. Juni 2008.

Auf Wunsch vieler 
Teilnehmer werden die
Familientage 2008 
auf 5 Tage ausgedehnt.
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Schmankerln aus der Region,
welche alle sehr genossen haben.
Krönender Abschluss dieses Ab-
ends war das Platzkonzert der
Stadtmusikkapelle Schladming.

Bei herrlichem Wetter mit
Sonnenschein wurde am Samstag,
30. Juni 2007, die Almrausch-
wanderung auf der Planai be-
gangen. Gestärkt durch ein Lunch-
paketverbrachten die Teilnehmer
der Familientage eine schöne
gemütliche Zeit auf dem Schlad-
minger Hausberg. 

Erstmals angeboten und zahl-
reich angenommen wurde der
Kochkurs mit den Spitzenkö-
chen Oliver und Albert Esterl.
Das große Ziel: 320 Portionen
Apfelstrudel für das Abendessen
zuzubereiten wurde hervorra-

gend gemeistert. Obwohl nach
70 kg Äpfel schälen die Hände
etwas schmerzten, war keiner zu
müde um am Stockzielschießen
auf den Asphaltbahnen teilzu-
nehmen. Die Sieger dieses Be-
werbes wurden beim „Bunten
Abend“ vom Obmann der Sektion
Eisschießen Fritz Danklmaier
geehrt und erhielten wunder-
schöne Preise.

Das „Dachstein Echo“ heizte zum
Abschluss der 5. Familientage
beim „Bunten Abend“ noch-
mals richtig ein und erfreute
sich über ein so tolles Publikum.
Es wurde bis Mitternacht ge-
tanzt, gefeiert und man hat die
gemeinsame Zeit miteinander
genossen.

Die Familientage werden künftig, auf
Wunsch vieler Teilnehmer, auf je-
weils 5 Tage im Juni, von Montag bis
Samstag, ausgedehnt.

Die Organisatoren feilen bereits
an einem tollen Programm für
die 6. Familientage im Jahr 2008
und freuen sich schon heute
auf viele Teilnehmer.

h 2007 ein voller Erfolg!

» KONTAKT

Special Olympics Österreich
Erzherzog Johann Straße 213 
8970 Schladming
Tel: 03687/23358
E-Mail: soo-schladming@
specialolympics.at

Rotary Club 
Schladming

HERZLICHEN DANK AN UNSERE SPONSOREN!
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Österreich Special Olympics

3. Nationale Winterspiele
ES IST ENDLICH WIEDER SOWEIT – NACH DEN SOÖ SOMMER GAMES 2006 IN KAPFENBERG SIND JETZT   W

Es ist endlich wieder soweit –
nach den SOÖ Sommer
Games 2006 in Kapfenberg

sind jetzt wieder die Winter-
sportler am Zug. Vom 17. bis
22.01.2008 werden in Inns-
bruck, Mutters und Rinn die 3.
Nationalen Winterspiele von
Special Olympics Österreich
ausgetragen. Das Teilnehmer-
feld umfasst nicht nur Athleten
aus Österreich, sondern auch
aus 15 weiteren Ländern. Die
Athleten können sich bei den
Spielen in Innsbruck mit guten
Leistungen für die Weltwinter-
spiele 2009 in Idaho (USA) qua-
lifizieren.

Während der Spiele im Jänner
werden gerade die Austragungs-

stätten Orte unvergesslicher Be-
gegnungen und der Integration
sein. Rund 1 200 Sportler und Be-
treuer werden erwartet und sie
werden einzigartige Tage in der
Tourismusregion Innsbruck und
seinen Feriendörfern verbringen.

Die Austragungsstätten
In der Olympiaworld Innsbruck fin-
den die Athleten auf tausenden
Quadratmetern beste Voraus-
setzungen für Ihre sportlichen
Aktivitäten aber auch für ein
geselliges Beisammensein in der
Olympic Town. Hier werden die
Special Olympics Athleten in
den Disziplinen Eisschnelllauf,
Eiskunstlauf, Stocksport und
Floorhockey ihr Bestes geben.

Das nahe gelegene Skigebiet
Mutterer Alm verfügt über ausge-
zeichnete Gastronomie und eine
moderne Beschneiungsanlage.
Auf der Priemesköpflabfahrt wer-
den die Skifahrer und Snow-

boarder ihre vielseitigen Läufe
absolvieren. 

Als dritte Austragungsstätte
bietet Rinn all das, was den
Winter in Tirol unvergesslich
macht, von den zahlreichen

» SPECIAL CHARITY CLUB 2008

Der Special Charity Club gibt mental behinderten Sportlern aus dem 
Ausland die Möglichkeit an der größten Behindertensportveranstaltung
Mitteleuropas – den 3. Nationalen Winterspielen von Special Olympics 
Österreich – teilzunehmen.

Werden Sie jetzt Mitglied und nutzen Sie die Gelegenheit bei 
diesem integrativen Event dabei zu sein. Ihr Beitrag (jeder Beitrag!) 
hilft uns, aktiv Integration in die Tat umzusetzen!

Lasst uns die 
3. Nationalen Winterspiele
von Special Olympics 
Österreich in Innsbruck,
Mutters und Rinn ge-
meinsam zu einem Fest
der Herzen machen!
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Wenn die Gymnae-
strada nicht zu uns
nach Bludenz kommt,
dann kommen wir zur

Gymnaestrada, egal wo das dann
in Vorarlberg ist, denn es ist wichtig,
dabei zu sein!

Auch Special Olympioniken
aus dem Ländle nahmen an
der 13. Welt-Gymnaestrada in
Vorarlberg mit großer Freude
und Begeisterung teil. Die
Tanz- und Bewegungsgruppe
mit nicht weniger als 14 Teil-
nehmerInnen mit mentaler
Behinderung hat sich unter
der Leitung von Frau Elisabeth
Hagen und Begleitung von
Frau Manuela Tschann seit
Anfang des Jahres sehr inten-
siv vorbereitet. 

Auf den Außenbühnen in
Rankweil und Bregenz wurde
zur Musik von Eros Ramazotti
gezeigt, was für ein besonderes
Potential vorhanden ist, auch
wenn es um Tanz und Bewe-
gung geht. Das Publikum war
begeistert und spendete viel
Applaus.

„Es ist etwas ganz Beson-
deres mit TeilnehmerInnen aus
der ganzen Welt bei dieser
Großveranstaltung dabei zu
sein und es motiviert uns für
die weiteren und kommenden
Auftritte mit unserer Gruppe“,
stellen Elisabeth Hagen und
Manuela Tschann nach den
vielen Begegnungen in Rank-
weil und Bregenz fest.

Heinrich Olsen,
SOÖ Sportdirektor «

VORARLBERG 

Gymnaestrada.in Innsbruck 2008.
T   WIEDER DIE WINTERSPORTLER AM ZUG.

Sportmöglichkeiten bis hin zur
Winterromantik pur. Zusammen
mit dem erfahrenen Team von
ROLLRINN werden die Sportler
beim Langlauf und beim Schnee-
schuhlauf alles geben.

Während der Spiele geht es rund!
Nicht nur an den Sportstätten:
„Menschen mit Handicap sollen
während der Wettkämpfe nicht
nur sportlich einige Tage in
das Zentrum der Öffentlichkeit
rücken. Es gilt vor allem auch
ein soziales Zeichen wie zum
Beispiel mehr Akzeptanz und
Toleranz zu setzen“, betonte Dr.
Christoph Platzgummer, Vize-
bürgermeister der Stadt Inns-
bruck und Vorstandsvorsitzen-

der des Organisationskomitees
Innok 2008.

Vor allem auch das Mitein-
ander und das gemeinsame Er-
leben von unvergesslichen Tagen
stehen im Mittelpunkt. Hierfür
wird ein Rahmenprogramm er-
stellt, welches bereits mit einer
besonderen Eröffnungsfeier in
der Olympia World startet. Den
Abschluss der Spiele bildet eine
Schlussfeier mit gemeinsamen
Marsch aller Beteiligten durch
die Altstadt. Auch für Familien-
mitglieder wird es einiges zu
sehen geben. Zusammen mit dem
Tourismusverband Innsbruck
wird ein tolles Familienpro-
gramm mit Besichtigung vieler
Sehenswürdigkeiten der Olym-

piastadt Innsbruck, erstellt wer-
den. Darüber hinaus findet täg-
lich das gemeinsame Abendessen
in der Olympic Town statt, wo
sich Athleten, Betreuer, Helfer
und Besucher beim Rahmenpro-
gramm gut unterhalten werden.

» INNOK 2008

Information und Anmeldung:
Büro Vzbg. Dr. Platzgummer
Maria-Theresien-Strasse 18
6010 Innsbruck 

Generalsekretär Robert Neuner
Tel.  ++43-512-5360-2008
Fax. ++43-512-5360-2010
office@innok2008.at
www.innok2008.at
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2. OKTOBER BIS 11. OKTOBER 2007 IN SHANGHAI/CHINA.

SO World Summer Games

Special Olympics Eid:
„Lasst mich gewinnen!

Wenn ich nicht 
gewinnen kann, so 
lasst es mich mutig

versuchen.“

2. Oktober 2007
Eröffnungsfeier

Wettkämpfe
2. Oktober bis 

11. Oktober 2007 

11. Oktober
Abschluss der 

Special Olympics
World Summer

Games 2007
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s 2007 in Shanghai.
Mehr als 7 000 Special Olympics Sport-

ler und Betreuer aus 170 Ländern,
mehr als 20 000 Familienangehörige

und Freunde, zwischen 30 000 und 40 000
freiwillige Helfer werden an diesem Groß-
ereignis teilnehmen. Bei der Eröffnungs-
und Schlussfeier und anderen Veranstal-
tungen werden Persönlichkeiten aus Politik,
Stars aus Film und Fernsehen und bekannte
Sportler gemeinsam mit den Special Olym-
pics Athleten feiern.

HOST TOWN PROGRAM

Zwischen 28. September und 1. Oktober 2007 wird
das Host Town Programm in den 19 Shanghaier
Bezirken und 10 weiteren Städten gestartet:
>> Beijing >> Wuxi
>> Dalian >> Suzhou
>> Xi’an >> Hangzhou
>> Guangzhou >> Jiaxing
>> Nanjing >> Wenzhou

BEWERBE
DER SOWSG 2007

21 Sportarten: Bowling, Boccia, Segeln, Golf,
Gewichtheben, Basketball, Reiten, Volley-
ball, Tischtennis, Handball, Schwimmen, 
Turnen, Leichtathletik, Tennis, Badminton,
Rad, Kajak, Judo, Rollschuhlauf, Fußball und
Softball.

4 Präsentationen:
>> Drachen- und Löwentänze
>> Drachenbootrennen
>> Kricket und MATP

Rahmenprogramm: 
>> Law Enforcement Torch Run
>> Eröffnungs-/Schlussfeier
>> Host Town Programm
>> Healthy Athletes Programm
>> Familienforum
>> Jugendtreffen
>> Schulprogramm
>> Special Olympics Festival
>> Sponsorentreffen
>> Konferenz des SOI-Vorstands
>> Observers Programm
>> Special Olympics Athlete 

Leadership Programme
>> SOI Sports Skill Programm
>> Unterhaltungsprogramm
>> Ausstellungen, Symposien und 

verschiedenste soziale Aktivitäten

Zusätzliche Service Center:
>> Command Center, 

Welcome/Farewell Center 
(Anmeldung und Registrierung)

>> Media Center (Medien)
>> Medical Center 

(Medizinische Betreuung)
>> Family Member Hospitality Center 

(Betreuung der Familienangehörigen)

DELEGATION
SPECIAL OLYMPICS ÖSTERREICH

>> 135 SportlerInnen
>> 40 TrainerInnen
>> 2 Projektleiter
>> 2 Delegationsleiter
>> 1 Teamärztin
>> 1 Physiotherapeut
>> Präsident und Vorstandsmitglieder

von Special Olympics Östereich

SPORTARTEN
TEAM ÖSTERREICH

>> Boccia, 6 Sportler
>> Bowling, 4 Sportler
>> Kunstturnen, 3 Sportler
>> Leichtathletik, 6 Sportler
>> Powerlifting, 2 Sportler
>> Radfahren, 8 Sportler
>> Reiten, 6 Sportler
>> Rollerskating, 7 Sportler
>> Segeln, 6 Sportler
>> Schwimmen, 8 Sportler
>> Tennis, 7 Sportler
>> Tischtennis, 4 Sportler
>> Basketball, 1 Mannschaft
>> Handball, 1 Mannschaft
>> Fußball 5a-side, 1 Mannschaft
>> Fußball 7a-side, 1 Mannschaft
>> Fußball 11a-side, 1 Mannschaft
>> Volleyball Unified, 1 Mannschaft

www.2007specialolympics.com

» „EYE“
Das Logo „Eye” hat die Form eines weit 
geöffneten Auges mit einem Schriftzug, der 
sowohl an zwei springende Athleten als auch
an eine blühende Magnolie, das Blumensymbol
Shanghais, erinnern soll.

Das Motto lautet: „I know I can“ und spiegelt
den Geist und die Botschaft des Special 
Olympics Mottos „Let me win, but if I cannot
win, let me be brave in the attempt” wieder.
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Trainerschulung für China/Shanghai.
27. bis 29. Juni 2007 in Graz.

Das letzte Wochenende im
Juni war für alle Trainer-
Innen und Unified Partner,

welche die Special Olympics
SportlerInnen nach Shanghai/
China begleiten werden, ein
Pflichttermin. 

Das Trainerteam aus allen Bun-
desländern ist eine bunte Mi-
schung aus Alt und Jung, aus
viel Erfahrung und weniger viel
Erfahrung ...Was aber alle ihr Ei-
gen nennen ist dieses enorme
Engagement, diese totale Hin-
gabe im Sinne ihrer SportlerIn-
nen, welche weit über die gut
organisierten Trainingseinheiten
hinausgehen. 

Viele TrainerInnen sind An-
sprechpartner für’s Leben, Mit-
organisatoren der Freizeitakti-
vitäten, Motivationskünstler bei
seelischen Engpässen, Marke-
ting- und Sponsoringmanager.
Diese Arbeit ist also sehr um-
fangreich und sprengt jedes
übliche Stundenausmaß und ist
daher der alles bestimmende Fak-
tor für menschliche und sport-
liche Erfolge. Jede Institution darf
sich glücklich schätzen solche
Mitarbeiterlnnen in seinen Reihen
zu haben, da diese in der Lage
sind Akzente zu setzen, welche
das Leben der Special Olympics
Österreich SportlerInnen nach-
haltig positiv verändern.

Reiseorganisation, Einreisefor-
malitäten, kulturelle Begeben-
heiten, pädagogische Besonder-
heiten, sportliche Regelkunde,
Sportorganisation, gesellschaft-
liche Verpflichtungen, versiche-
rungstechnische Belange, Um-
gang mit Medien, Einkleidung
und vieles mehr standen auf
der Tagesordnung und vermit-
telten allen TrainerInnen die
Informationen, aber vor allem
die Sicherheit  welche sie benö-
tigen, um in Shanghai/China
die optimale Betreuung und
Begleitung ihrer SportlerInnen
zu gewährleisten.

Dass eine solche Trainer-
schulung nur dann erfolgreich

sein kann, wenn viele Hausauf-
gaben erledigt sind liegt auf der
Hand. Das Projektmanagement
und dieDelegationsleitung haben
hier volle Arbeit geleistet ...Einige
Zahlen belegen dies eindeutig: 

Mehr als 4 000 bearbeitete Akkredi-
tierungsseiten, mehr als 2 000 geführ-
te Telefonate, mehr als 3 000 organi-
sierte Kleidungsstücke und sonstige
Items sowie ein erfolgreiches abge-
schlossenes Sponsoringverfahren.

Das österreichische Team ist für
China/Shanghai bestens vorbe-
reitet und wir werden den ge-
samten Behindertensport  Öster-
reichs dort würdig vertreten.

Volle Konzentration bei den Trainern.

Die Einkleidung für Shanghai.Das SOÖ Organisationsteam.
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Unter dem Motto „Road to China“ veranstaltete
Special Olympics Österreich und der Integrative
Sportverein der Caritas in Zusammenarbeit mit
der Exekutive Österreich und Vorarlberg im April
wieder einen Fackellauf von Bregenz über Dorn-
birn, Feldkirch und Nenzing nach Bludenz.

Nicht weniger als 50 Beamte des BZS Gisin-
gen, unter der Leitung von Oberst Arnold
Perfler, sowie weitere Beamte, unter der
Leitung von Chefinspektor Leonhard Ma-
nahl aus Bludenz, bzw. über 100 Special
Olympioniken, SchülerInnen (Gymnasium
und Hauptschule Dornbirn) und Freunde
von Special Olympics nahmen am Fackel-
lauf durch Vorarlberg teil.

Dankenswerterweise wurden die Teil-
nehmerInnen schon in Bregenz beim Lan-
despolizeikommando Vorarlberg durch Si-
cherheitsdirektor Dr. Elmar Marent und
Landespolizeikommandant Generalmajor
Manfred Bliem sowie beim Landhaus in
Bregenz von Landesstatthalter Mag. Mar-
kus Wallner, Sport- und Landesschulrat

Mag. Siegi Stemer, Landtagspräsident Geb-
hard Halder, Landesrätin Dr. Greti Schmid
und Landesrat Dieter Egger, in Feldkirch
von Bürgermeister Wilfried Berchtold, in
Dornbirn von Bürgermeister Wolfgang
Rümmele, in Nenzing von Bürgermeister
Florian Kasseroler, im Zimbapark Bürs von
GF Walter Simma sowie in Bludenz von
Bürgermeister Mandi Katzenmayer verab-
schiedet.

Begünstigt durch das sehr schöne Wetter
und die besondere Polizeieskorte durch Vor-
arlberg – in Begleitung von Chefinspektor
Adi Reiter und seinem Exekutivteam aus
Salzburg (Torch Run für SO Österreich) –
stieß der Special Olympics  Fackellauf  „Road
to China“ auf großes mediales Interesse.

ORF Vorarlberg (Vorarlberg Heute), Ra-
dio Antenne und Vorarlberg Online sowie
die Vorarlberger Nachrichten und die VN
Heimat sorgten dafür, dass unser Special
Olympics Programm und unsere Botschaft
im Vorfeld und am Lauftag transportiert
wurden. Herzlichen Dank!

Auch auf vielen Webseiten, u. a. beim Lan-
despolizeikommando Vorarlberg, Vorarlberg
online, ISV Caritas sowie ORF Vorarlberg,
konnte über den Fackellauf mit bester Bild-
dokumentation nachgelesen werden. Auch
dafür einen herzlichen Dank!

Ein besonderer Dank geht an Chefin-
spektor Leonhard Manahl, Oberst Arnold
Perfler, Gen. Major Manfred Bliem für die
organisatorische Unterstützung und Durch-
führung der Veranstaltung, an Adi Reiter
und sein Team aus Salzburg sowie unsere
Hauptsponsoren, u. a. Sparkasse Bludenz,
und an die Werkstätte Bludenz der Caritas,
wo bei der Abschlussfeier für das leibliche
Wohl gesorgt wurde.

Der nächste Fackellauf ist schon in Planung und
findet am 3.5.2008 bei der SOEE / SOÖ Fußball EM
2008 in Bregenz statt. Bis dahin alles Gute und viel
Erfolg bei den vielen Special Olympics Österreich
Veranstaltungen im ganzen Bundesgebiet.

Heinrich Olsen, Bundesländerkoordinator «

Mit der „Flamme der Hoffnung“ durchs Ländle.
Das Exekutive-Team von links: Walter Buchegger, Adi Reiter, Helmut Wimmer und Hannes Freitag.
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Am 12. Juni 2007 trat die Österreichi-
sche Sporthilfe an das BM.I – ZSA mit
dem Anliegen heran, ihre neue För-

der-Initiative „Die Brücke zum Erfolg 08“
durch den Verkauf von Armbändern „Das
magische Sporthilfe-Wunscharmband“ an
Mitarbeiter zu unterstützen. 

Das BM.I kooperierte mit der Österrei-
chischen Sporthilfe bereits im Herbst 2005
bei der Aktion „go for gold“. Auch hier wur-
den Armbänder durch Unterstützungsmit-
glieder vertrieben, der Reinerlös kam der
Sporthilfe und „Special Olympics“ zu Gute.

Allgemeine Information: 
Aktion „Die Brücke zum Erfolg mit dem magi-
schen Sporthilfe Wunscharmband“ der Sporthilfe 
>> Ziel der Aktion „Das magische Sporthilfe-

Wunscharmband“ der österreichischen
Sporthilfe ist es, bis zur Fußball Europa-
meisterschaft im Juni 2008 eine Million
Euros zur Förderung österreichischer
Nachwuchs- und Spitzensportler aufzu-
bringen. Dabei hat jeder Österreicher
bzw. jedes fördernde Unternehmen die
Möglichkeit, sich auf der Webseite der
Sporthilfe auf der virtuellen Brücke mit
dem Namen bzw. Firmenlogo zu verewi-
gen, sein „Sporthilfe Förder-Zertifikat“
auszudrucken und dadurch gleichzeitig
neben der Förderung unserer Spitzen-
sportler nach dem Motto „fördern und
gewinnen“ die Möglichkeit sich am
großen Sporthilfe Gewinnspiel (z.B.
VIP-Packages für die Olympischen Spiele
in Peking) zu beteiligen.

>> Die Aktion läuft seit 20. März 2007 und 
ist bis jetzt sehr erfolgreich. Die Arm-
bänder „Das magische Sporthilfe-
Wunscharmband“ werden exklusiv in
allen Trafiken und in allen Hervis 
Filialen vertrieben. Kostenpunkt € 2/
Stück. Es gibt auch die Möglichkeit Bänder
via Internet und SMS zu bestellen. 

„Special Olympics Österreich“
>> Seit 1994 unterstützt die Exekutive 

die „Special Olympics“.
>> Die Hauptaufgabe ist die finanzielle 

Unterstützung der internationalen
„Special Olympics“, der „Behinderten-
Olympiade“.

>> Die hauptsächlichen Fundraising-Mittel
sind der (internationale) Fackellauf,
der Verkauf von T-Shirts, sowie Ballver-
anstaltungen.

>> Der Fackellauf „Torch Run“ ist ein 
internationaler Event, der jährlich
weltweit ca. 20 – 22 Mio. $ lukriert.

>> Ziel des Fackellaufs ist eine Sensi-
bilisierung der Öffentlichkeit für die
Anliegen der „Special Olympics“.

>> Die Exekutive ist größter Sponsor 
der Special Olympics.

„Die Brücke zum Erfolg“ ATKION 
für Angehörige des BM.I
>> Durch einen Vertrieb analog der Aktion

„go for gold“ im Herbst 2005 könnten
die Mitarbeiter des BM.I wiederum 
einen wichtigen Beitrag dazu leisten
und die Zusammenarbeit mit der
Sporthilfe vertiefen.

>> Durch den Verkaufspreis von € 2/Stück
werden sowohl die Österreichische
Sporthilfe als auch Special Olympics
Österreich unterstützt.

>> Die Sporthilfe fördert Special Olympics 
Österreich mit einem Förderungsbetrag
von 50 % des Reinerlöses, die andere
Hälfte geht an die Österreichische
Sporthilfe.

>> Ziel ist es, mindestens 5 000 
Exemplare zu verkauft.

Aktionsbeginn und Ende
>> Die Aktion sollte Mitte Juli 2007 

starten und zumindest bis 
Weihnachten laufen.

>> Als Anreiz für die Verkäufer aus dem 
Bereich des BM.I stellt die Sporthilfe 
2 VIP-Eintrittskarten für den Super- 
10-Kampf am 24. November 2007 in

Wien unentgeltlich zur Verfügung.
Diese Karten sollen dem „besten Ver-
käufer“ übergeben werden. 

Interner Vertrieb der Armbänder
>> Persönlicher Verkauf der Bänder 

durch Unterstützungsmitglieder 
der „Special Olympics“. 

>> Vertrieb über die Sportwarte der 
Landespolizeikommanden.

>> Einbindung des ÖPolSV mit seinen 
Mitgliedsvereinen und Vertrieb 
durch diese Bestellmöglichkeit via 
Internet bei der Sporthilfe durch 
Bekanntgabe eines eigenen Link 
für das BM.I

PR
>> Presse-, Fototermin/Presseaussendung 

mit Übergabe der Bänder durch den
Geschäftsführer der Österreichischen
Sporthilfe, Anton Schutti, an HBM
Günther Platter, Mitte Juli.

>> Mittels eigener Webseite im BM.I – Portal
>> Veröffentlichung der Aktion im 

INTRANET-NEWSLETTER
>> Veröffentlichung in der Zeitschrift 

„Öffentliche Sicherheit“
>> Veröffentlichung im Magazin 

des ÖPolSV 
>> Ende der Aktion mit Pressekon-

ferenz – Übergabe des Reinerlöses 
(2 Schecks) an die Österreichische
Sporthilfe/Special Olympics/HBM

Unterstützung der Sporthilfe durch den 
Österreichischen Polizeisportverband
>> Die Sporthilfe betreibt einen Förde-

rungsclub für die Unterstützung 
österreichischer Nachwuchs- und 
Spitzensportler. Diesbezüglich soll 
es Gespräche mit dem ÖPolSV zur 
Unterstützung dieser Aktion durch 
die Mitglieder des ÖPolSV geben.

Andreas Achatz, Obst. «

Das magische Sporthilfe Wunscharmband.
Die Brücke zum Erfolg 08 – Unterstützung der Sporthilfe und der „Special Olympics“.
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Das bereits traditionelle
Sportfest in Klagenfurt
mit Leichtathletik-Wett-
bewerben nach den Re-

geln von Special Olympics fand auch
in diesem Jahr wieder regen Zuspruch.

An die 200 Sportlerinnen und
Sportler aus der Steiermark und
Kärnten waren nach Klagenfurt
gekommen um neben der sport-
lichen Herausforderung einen
schönen Tag im Kreise vieler
Freunde erleben zu können
und eventuell die eine oder an-
dere neue Bekanntschaft zu
schließen. 

Als Veranstalter sorgte das Team
Special Olympics Kärnten ge-
meinsam mit Schülerinnen
und Schülern der Fachschulen
für Sozialberufe I und II für be-
ste Bedingungen. Austragungs-
ort: Herbertgarten Klagenfurt. 
Bei guten Bedingungen konn-
ten in den einzelnen Diszipli-
nen (Laufen, Schlagball, Weit-
sprung und Standweitsprung)
sehr gute Ergebnisse erzielt
werden und so mancher Teil-
nehmer freute sich über eine

persönliche Bestmarke.  Bei der
im Anschluss an die Bewerbe
stattfindenden Siegerehrung wur-
den die Urkunden und Medail-
len stolz aus den Händen von
Triathlon-Weltmeister Werner
Uran und Sportlandesrat Dr.
Wolfgang Schantl entgegenge-
nommen.

Ein Glückshafen mit wert-
vollen Preisen (Schmuck, Uhren,
Fahrrad, etc.) sowie DJ Dave,
der es verstand,  in der Mittags-

pause für tolle Stimmung zu
sorgen, waren zusätzliche Attrak-
tionen.

Ein weiterer Höhepunkt der
Veranstaltung war die Präsen-
tation der Berufsfeuerwehr Kla-
genfurt (Löschen und Bergen
eines Unfall-PKW) – ein herzli-
ches Dankeschön an dieser
Stelle an die Mitarbeiter der
Einsatzgruppe der Feuerwehr
für diese spektakuläre Darbietung.

Zahlreiche Ehrengäste, darunter
auch Sportstadtrat Peter Stein-
kellner, Vizebürgermeister Ewald
Wiedenbauer, Sozialstadtrat Chri-
stian Scheider und GR Andreas
Köchl  wohnten der Veranstal-
tung bei. 

Ein herzliches Danke an 
alle unsere Sponsoren.

Thomas Dullnig – Käthe Konrad  «
Für das Team Special Olympics Kärnten

KLAGENFURT

Sportfest 2007 am 16. Juni 2007 in Klagenfurt.

Die MusikerInnen ernteten vom zahl-
reich anwesenden Publikum großen
Applaus und – ohne zu übertreiben –
die Zuhörer waren vom gebotenen
Programm sehr begeistert.

Unterstützt wurde „Musica
Kontakt“ von Freunden und
zwar vom Doppelquartett des
Vokalkreises Klagenfurt und von
der Volksmusik der Kindervolks-

tanzgruppe Klagenfurt. Durch
das Programm führte der weit
über die Kärntner Grenzen be-
kannte „Radio Kärnten“-Spre-
cher Dr. Mike Diwald. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass die
mehrfach behinderten Musiker-
Innen durch den einfühlsamen
Umgang und Unterricht der
Lehrer in der Lage sind, zum

großen Teil ihre Musikstücke
nach der normalen Noten-
schrift einzulernen und diese
dann auch unter dem Begriff
„hörbare und schöne Musik“ in
Konzertform wiederzugeben.

Wir wünschen den MusikerInnen
weiter viel Freude mit der Musik und
gutes Gelingen.

„Musica Kontakt“ CD-Präsentation.
Die Musikgruppe „Musica Kontakt“ stellte am 21. April 2007 ihre neue (zweite) CD vor.
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SALZBURG

15. Lungauer Langlauftage.
Vom 20. bis 25. Jänner
2007 fanden die 15.
Lungauer Langlauftage
in Tamsweg und Umge-

bung statt. Die Wettkämpfe fanden
aufgrund der schlechten Schnee-
situation in Obertauern statt.

Alle Sportler haben großartige
Leistungen geboten, welche bei
den Siegerehrungen auch spe-
ziell hervorgehoben wurden.
Als Jubiläumsgeschenk erhielt
jeder Teilnehmer und Betreuer
einen von Hans Fuchs handge-
fertigten Ullr aus Zirbenholz.

Am Tamsweger Postplatz wur-
de die fulminante Eröffnungs-
feier gestaltet und in einem
großartigen Showblock präsen-
tierten sich Vereine, Gemein-
den, Betriebe, kurz alle Partner
der Lungauer Langlauftage, wel-
che sich seit deren Bestehen ge-
meinsam mit den Organisatoren
um einen reibungslosen Ablauf

und ein gutes Gelingen dieser
Veranstaltung verdient gemacht
haben. Der Salzburger Sportler
des Jahres Ludwig „Lupo“ Pai-
scher und Strongmann Franz
Müller sprachen gemeinsam mit
der SOÖ Athletin Nina Härtl
den Special Olympics Eid und
Landesrätin Doraja Eberle hat
die Lungauer Langlauftage er-
öffnet.

Ein weiterer Höhepunkt der
Veranstaltung waren aber auch
der Kinoabend, die Sportlerdisco
sowie vor allem der Sportlerball
mit Live-Musik, Disco, Tombola
und Überraschungseinlagen. 

Dieser bildete auch den Ab-
schluss der erfolgreichen 15.
Lungauer Langlauftage.

Alle Teilnehmer konnten viele schöne
Erinnerungen mit nach Hause neh-
men und das Organisationsteam
freut sich bereits auf die nächste ge-
meinsame Veranstaltung. «

Am 14.04.2007 fand in
der Schule am Pfeifer-
hofweg das erste 3-D
Bogenturnier statt, zu

dem an die 80 Bogenschützen aus
Graz und Umgebung anreisten, so-
wie eine kleine Gruppe von Bogen-
schützen der Sportgruppe Mosaik.

Der Bogensport und das Training
mit Pfeil und Bogen wird seit
nun mehr einem Jahr in der
Sportgruppe Mosaik praktiziert.

Die Gruppe umfasst derzeit
neun Personen, die wöchent-
lich zum Training kommen

und unter Anleitung ihres Trai-
ners mit großem Engagement
beim Training sind.

Der Mosaik-Bogengruppe ge-
hören auch 5 Rollstuhlfahrer
an, die mit technischen Hilfs-
mitteln das Bogenschießen üben
und sehr gut schießen.

Wie schon erwähnt machte
eine kleine Gruppe von Mosaik
Bogensportlern beim Turnier
am Pfeiferhofweg mit. Für die
Sportler wurde am Sportplatz
ein eigener Parcours aufgebaut
den die Schützen zwei Mal zu
durchschießen hatten.

Die Bogenschützen von Mosaik
hatten einen großen Spaß bei
ihrem ersten Bogenturnier und
wurden  bei der Siegerehrung
in einer Klasse gewertet.

Bogenschießen fördert einen Sport-
ler nicht nur körperlich, sondern ist
vor allem für die Konzentration, Ent-
spannung und Stressbewältigung
eine ausgezeichnete Sportart und
die Erfahrungswerte mit mehrfach
behinderten Menschen im Training
sind äußerst positiv und zufrieden-
stellend für mich.

Thomas Kepplinger «

GRAZ

Mosaik Bogensportler am Pfeiferhofweg.

Die Special Olympics Bogensportler.
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Das diesjährige Turnier
im Tenniscenter Allround
in Graz-Ragnitz war in
jeder Hinsicht ein Erfolg.

Erstens wurde ein neuer Teil-
nehmerrekord erreicht (52 Ten-
nisspielerInnen, 9 Institutionen
aus Wien, Niederösterreich und
der Steiermark), andererseits zeig-
ten die Spiele einen Niveauan-
stieg (36 Akteure bei den Spie-
len und nur 16 im Geschick-
lichkeitsbewerb), ein Beweis für
die konsequente Arbeit mit
Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen.

Während für die Skills-Spieler-
Innen am Mittwoch noch die
Vorbewerbe für die Gruppen-
einteilung auf dem Programm
standen, ging es für alle ande-
ren bereits voll los, galt es doch
72 (!) Partien im Zeitplan un-
terzubringen. Dies war heuer
besonders schwierig, da der
Mixed Bewerb neu hinzuge-

kommen war. Aber, um es vor-
weg zu nehmen, dank der dis-
ziplinierten und tadellosen Mit-
hilfe aller Beteiligten, sowohl
BetreuerInnen als auch Helfer
und Schiedsrichter (mehr als
50 Personen und ein Team der
Drogentherapiestation Walka-
bout) ging dieses, vom Bewe-

gungsteam der Barmherzigen
Brüder bereits zum 14. Mal ver-
anstaltete Turnier klaglos über
die Bühne. Die Siegerehrung,
durchgeführt von Mag. Man-
fred Schöninger (Bgm. Kain-
bach), Hrn. Wolfgang Pacher
(Prokurist Raiba Graz-St. Leon-
hard) und Hrn. Erich Hütter

(kaufm. Direktor u. interimisti-
scher Leiter des Pflegezen-
trums) bildete den würdigen
Abschluss. An dieser Stelle
auch ein herzliches Danke-
schön an alle unsere Sponso-
ren.

Mag. René Klementi «

STEIERMARK

Die 5ten SOÖ Tennismeisterschaften in Kainbach.

Die Werkstätte Karlschacht der Lebenshilfe Graz und Umgebung-
Voitsberg  organisierte am 23. Mai 2007  zum 2. Mal auf der haus-
eigenen Anlage ein Boccia Turnier nach den Regeln von  Special
Olympics Österreich.

Fünf Mannschaften aus mehreren Bundesländern sowie eine Aus-
wahl – Mannschaft von Special Olympics Österreich kämpften in
einem spannenden Bewerb um einen Platz auf dem Stockerl.

Am Ende konnte sich die Special Olympics Auswahl vor dem
Boccia Team der TWS Karlschacht, Lebenshilfe, und einer Mann-
schaft von Jugend am Werk Mureck durchsetzen.

Die gut besuchte Veranstaltung, bei der auch das Wetter in „bester Qualität“
mitspielte, war wieder eine gute Möglichkeit, alte Bekanntschaften zu pfle-
gen sowie neue zu knüpfen.

Insgesamt eine wirklich gelungene Veranstaltung, die sich im
nächsten Jahr sicherlich noch mehr Publikum verdient.

STEIERMARK

Boccia auf der Anlage der Lebenshilfe im Karlschacht.

Voll konzentriert Walter Schuirgi.
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In der Lebenshilfe Radkersburg hat
mich mein Trainer Herfried Hirzer
gefragt ob ich Eislaufen kann. Wir
sind im Jahr 2004 nach Innsbruck
gefahren, dort drei Vorbewerbe ab-
solwird und fuhr das Rennen zu
kwalifizieren. Ich startete bei drei
Rennen, die von 111 m, 222 m und
500 m erstreckte.

Bei den drei Bewerben habe ich
den ersten Platz gemacht. Da
durch nam ich bei den Special
Olympics international in Na-
gano teil.

Wir haben im Frühjahr mit
Rollschuhen ein trocken trai-
ning gemacht, bis Herbst. Im
Winter sind wir in die Eishalle
Weiz gefahren. Wir haben mit
der Short-Track-Meisterin trai-
niert. Herfried zeigte mir wie

ich in der Kurve richtig Über-
steige mit den Eislaufschuhen.
Am Anfang war es schwierig,
doch ich habe immer fleißig
trainiert und das hat sich aus-
gezahlt.

In Nagano, im Jahr 2005 habe
ich eine Gold medaile beim
333 m Bewerb erreicht. Meine
Eltern und Herfried, mein Trai-
ner, und ich waren sehr stolz.

In den Jahr 2006 hatte ich
die möglichkeit wieder bei den
Special Olympics national in
Kapfenberg Teilzunehmen. Die-
sesmal bin ich in der Disziplin
Inlinesskading angetreten.

Ich musste bei den Herren
mitlaufen, da es in meiner Lei-
stungsgruppe keine Damen gab.

Hier habe ich wieder zwei
Medaillen, eine Silber und eine

Bronse gewonnen. Da durch
habe ich mich bei den Special
Olympice internortional, die
heuer in Oktober in Shanghai
Start finden, Qualifizierten. Nun
sind es nur mehr ein paar Mo-
nate bis zum Start, darum fange
ich wieder zum Trainieren an. 

Ende April wurde ich für
meine Leistungen Geehrt. Ich
bekam in Graz den Tiskuswer-
fer überreicht, für die Beste Be-
hindertensportlerin 2006 in ganz
Steiermark. 

Diese Ehrung war in der Hel-
mut List halle in Graz. Es war
sehr lustig und wir bekamen
ein drei Genge Menü. Und
schauten uns die Ganze vorste-
lung an. Otto Wanz sitzte auch
mit seine Frau bei unserem
Tisch. Meine Eltern und Herfried

mein Trainer, musten mich im-
mer beruhigen weil ich sehr
aufgeregt war. Es war ein schö-
ner moment diesen Tiskuswerfer
zu überreicht zu bekommen.

Ich bin sehr stoltz auf diesen schweren
Tiskuswerfer.

Bericht von Ruperta Eibel «

STEIERMARK

Ruperta Eibel – die Beste aus der Steiermark.

28 Teilnehmer aus den
Bundesländern Oberöster-
reichund Steiermark nah-
men am 1. Special Sports

Day in Kapfenberg teil.

Die Stadtgemeinde Kapfenberg
organisierte in Zusammenarbeit
mit dem KSV-fitsport und der
Kapfenberger Sportvereinigung
diesen ganz besonderen Be-
werb sehr professionell und mit
viel Herz. Ein Werbeplakat wur-
de von KlientInnen von Jugend
am Werk Kapfenberg sehr an-
sprechend gestaltet.

Viele freiwillige HelferInnen
stellten ihre Fähigkeiten und
Zeit für alle notwendigen Tätig-
keiten zur Verfügung, damit für
Menschen mit erhöhtem Be-
treuungsaufwand ein reibungs-
loser und fairer Ablauf dieses

Wettkampfes garantiert war.
Nachdem es der Wettergott

doch gut mit uns meinte, kon-
nten die Bewerbe im Stadion
durchgeführt werden, was eine
ganz besondere Atmosphäre dar-
stellte. Folgende drei Bewerbe
wurden angeboten: Rollstuhl/
Rollator, Spezialbewerb mit und
ohne Hilfe, Geschicklichkeits-
bewerb mit Dreirad oder Stütz-
rad. Der Geschicklichkeitsbe-
werb wurde wieder, so wie in
Waldhausen, von der Wiener
Polizei unter der Leitung von
Gerhard Entrich durchgeführt.
Die Siegerehrungen unterstrich
die Kapfenberger Prominenz,
allen voran Frau Bürgermeisterin
Mag. B. Schwarz und Special
Olympics Österreich National-
direktor M. Angelini mit viel
Respekt und Herzlichkeit, wäh-

rend die vielen freiwilligen Hel-
ferInnen beidseits ein Spalier
bildeten und Applaus spendeten.
Mit sehr guter Verpflegung und
einem Rahmenprogramm mit
der „Hardworker Band“ wurde
aus einem Samstag im Juni ein
ganz besonderer Tag für alle Be-
teiligten. Viele erklärten sich

spontan bereit den Motor Acti-
vities Bewerb in zwei Jahren
wieder durchzuführen.

Großes Lob an die Veranstalter, frei-
willigen HelferInnen und nicht zuletzt
herzlichen Dank an die Sponsoren.

Maria Schönhofer «

STEIERMARK

1. Special Sports Day in Kapfenberg. 
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Am 19.04.2007 fand in
der Kegelbahn im Au-
stria Sportstüberl das 2.
Mosaik Kegelturnier nach

den Regeln von Special Olympics
statt. Insgesamt gingen 45 Sportler
an den Start, die aus Institutionen in
Graz sowie Eibiswald, Voitsberg und
Leoben kamen.

Es gab eine Mannschaftswer-
tung und eine Einzelwertung
bei diesem Turnier. Nach dem
Vorbewerben am Vormittag spiel-
ten die 9 Mannschaften in drei
Leistungsgruppen am Nachmit-
tag gegeneinander. Die Punkte
wurden heiß umkämpft und
mit Können und Kraft gespielt.

Besonders zu erwähnen ist,  dass
auch diesmal wieder Rollstuhl-
fahrer an den Start gingen, die
in den Mannschaftsbewerben
mitspielten und sich die An-
zahl der Rollstuhlsportler er-
höht hat.

Im Allgemeinen ist zu sagen,
dass sich der Tag  als sehr schön
und angenehm für Sportler
und Veranstalter gestaltet hat
und im nächsten Jahr sicher-
lich wiederholt wird.

Spezieller Dank gilt natürlich allen
Sponsoren die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Thomas Kepplinger «

GRAZ

2. Mosaik Kegelturnier in Graz.

WIEN

1. Kart-Charity beim Möbel Ludwig.

Viel Freude bei der Siegerehrung.

Am 20. und 21.4. 2007 fand in Wien
22 die erste Kart-Charity beim Möbel
Ludwig statt. Ort des Geschehens
war der Parkplatz der Firma Möbel

Ludwig in der Hermann Gebauer Straße. Herz-
stück der Veranstaltung, welche einem guten
Zweck gewidmet war, waren die Hotkart Doppel-
sitzerkarts der Sponsoren kabelsignal und Tubocon,
welche 1,5 Tage lang kaum zum Stillstand kamen.

Darüber hinaus gab es einen Ausstellungs-
bereich mit einigen sehenswerten Autos zu

bewundern. Den Erdgas Rally-Golf von
Wien Energie, einen Ferrari 456GT, einen
BMW 325i Coupe, einen Nissan Navarra,
einen Kia Sorento CRDI Luxory und den
soundmäßig wohl beeindruckendsten Wagen,
einen Pontiac TransAm, der mit dem Sound
des V8 BigBlocks das Areal erzittern ließ.
Dazu gab es das Hotkart-Staatsmeisterschafts-
Kart zu bewundern, bzw. standen die Pilo-
ten von Hotkart den neugierigen Fragen
der Besucher Rede und Antwort.

Am Samstag lieferte ein Pocket-Bike Stunt-
fahrer mehrmals eine mitreißende Show
und begeisterte damit alle Zuseher.

Möbel Ludwig steuerte außerdem noch eine,
nur an diesem Wochenende gültige, Gut-
scheinaktion bei. Jeder Mitfahrer im Dop-
pelsitzerkart erhielt einen Gutschein für
einen 10%igen Rabatt bei einem Einkauf
an diesem Wochenende. Zwar blieb die Be-
sucherzahl am Freitag hinter den Erwar-
tungen zurück, der Samstag war dafür

deutlich besser. Die Mehrheit der Besucher
beschränkte sich auf das Zusehen und Mit-
fahren, bzw. auf das Betrachten der Autos
und das Plaudern mit den Hotkart-Piloten
oder dem Stunt-Fahrer. 

Dokumentiert wurde das Ganze in über
1 000 Fotos, zielgerichtet für die Sponsoren
von Special Olympics und Hotkart, bzw.
werden einige der entstandenen Bilder, zur
Erinnerung, an die jeweiligen Teilnehmer
geschickt.

Mehrere Gruppen von Special Olympics
Österreich, Jugend am Werk und anderen
Institutionen nutzten die Gelegenheit zum
Mitfahren in den Doppelsitzern und bestä-
tigten damit das Ziel, bzw. den Erfolg der
Veranstaltung.

Unser Dank geht an alle Mitwirkenden, dh. die Mit-
glieder der Hotkart Racing Association und allen
Sponsoren.

Ing. Alexander Tischer «
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Strahlender Sonnenschein beim Sport-
tag für Menschen mit Behinderung –
am 16. Juni fand im ASKÖ Seminar-
zentrum auf der alten Donau wieder

der Sporttag für Menschen mit Behinderung statt.

Der lange sportliche Tag, bei dem auch 20
Studentinnen halfen, begann mit einer
kleinen Vorstellungsrunde und anschließen-
den Fallschirmspielen, bei denen schon
am frühen Vormittag alle begeistert dabei
waren. Nachdem der Wind etwas leichter
geworden war, freuten sich die meisten
auf’s Wasser. 

Es gab die Möglichkeit, mit Segelboo-
ten, Kajaks oder einem Motorboot zu fah-
ren. Die TeilnehmerInnen am Sporttag
nützten diese Gelegenheiten – manche be-
vorzugten trotzdem das sichere Land und
unterhielten sich bei anderen Spielen, die
angeboten wurden. 

Neben Nordic Walking, Kegeln, Boccia
oder Riesenmikado versuchten die Helfer,
immer auch kleine Ballspiele für die „Land-
ratten“ parat zu haben, wenn jemand gerade
keine Lust auf das restliche Angebot hatte. 

Rechtzeitig zum Mittagessen kamen dann
auch die flotten Radfahrer, die sich von
Floridsdorf auf den weiten Weg zur alten
Donau gemacht hatten. Vom Hunger ge-
plagt stürzten sich alle auf das Essen, das
von drei Studenten ausgeteilt wurde. Nach-
dem die letzten Nudeln und Gnocci ver-
schmaust waren, hatten die meisten eher
Lust auf eine etwas ruhigere Gestaltung.
Mit Igelbällen massierten sich Studenten
und Behinderte gegenseitig den Rücken –
bei so manchen männlichen Teilnehmern
löste die Tatsache, von einer feschen Stu-
dentin massiert zu werden, Jubelchöre aus. 

Die Aktiveren schwammen im seichten
Wasser ein paar Runden und genossen die
Sonne, die schnell wieder für trockene
Kleidung sorgte. Während sich die Radfah-
rer schon wieder am Heimweg befanden,
ließen die noch anwesenden den Tag mit
einer Tanzeinlage ausklingen. 

Der Sommertanz Makkarena gefiel den Teilneh-
merInnen ebenso wie den BetreuerInnen und
zeigte nochmals den gemeinschaftlichen Charak-
ter des gesamten Tages.

Bevor die restlichen Menschen mit Behin-
derung abgeholt wurden, bekam noch je-
der eine Urkunde für die erfolgreiche Teil-
nahme am Sporttag 2007. Yakob, stolzer
Besitzer einer solchen Urkunde, meinte
sichtlich erfreut: 

„Wow, das muss ich gleich meinem Betreuer zeigen.
Der glaubt mir nie, dass ich den ganzen Tag so
brav war!“

WIEN

Sporttag für Menschen mit Behinderung. 

Die Slowakei hat heuer zum zweiten
Mal internationale Special-Olympics-
Eiskunstlaufbewerbe durchgeführt.

Dieses Jahr fanden sie vom 11. bis 13.4.2007
in Bratislava statt. Athleten aus Österreich,
Deutschland, Ungarn und der Slowakei
nahmen daran teil.

Frau Mudra (eine Eislauftrainerlegende –
sie trainierte den Weltmeister und Olym-
piasieger Ondrej Nepela 1972), eine äu-
ßerst rührige und engagierte ältere Dame,
hat es sich zum Ziel gesetzt Menschen mit
Behinderungen das Eiskunstlaufen in der
Slowakei zu ermöglichen.

Die Veranstaltung und das Drumherum
waren von den Gastgebern perfekt organi-
siert worden. Die Athleten, Trainer und Be-
gleitpersonen waren in einem netten Ho-
tel untergebracht, von wo man zu Fuß die
Eishalle leicht erreichen konnte. Eine Be-
sichtigung des Stadtkerns und der Burg
von Bratislava stand am zweiten Tag am
Programm und wurde von allen sehr ge-
nossen.

Der Gesamtsieg und somit der Hilda Mudra-Wander-
pokal ging bereits zum zweiten Mal an Andreas
Hoffmann, der eine makellose, sehr schwungvolle
Kür lief und von den Zuschauern großen Applaus
und Anerkennung bekam.

WIEN

Hilda Mudra Pokal in Bratislava.

Die Special Olympics Österreich Mannschaft.
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So wie in den Jahren
zuvor waren wir auch
heuer in der Sporthalle
Fünfhaus zu Gast – im

wahrsten Sinne des Wortes – denn
bei den Menschen, die dort zustän-
dig sind, fühlen wir uns jedes Mal als
willkommene Gäste.

70 TeilnehmerInnen, oder anders
ausgedrückt: 23 Mannschaften
aus 6 verschiedenen Werkstätten,
stellten sich heuer der Heraus-
forderung. 

Eingeteilt in vier Leistungs-
gruppen wurde um jeden ein-
zelnen Punkt gekämpft, teilweise

fielen die Entscheidungen sehr
knapp aus. 

Zum Schluss konnten sich
die Mannschaften „Winnipuh“
von der WS Grundsteingasse,
„Redi“ von der WS Landstraße,
„Die Stimmungskanonen“ von
der WS Speckbachergasse und
„Die starken Senioren“, eben-
falls von der WS Speckbacher-
gasse über den Sieg in ihrer
Gruppe und einen großen Pokal
freuen.

Es war wie immer eine gelungene
Veranstaltung und die SpielerInnen
freuen sich schon auf ein Wieder-
kommen im nächsten Jahr.

WIEN

BOCCIATURNIER 9. Mai 2007. 

Hochspannung in der Sporthalle Fünfhaus.

200 Sportler und Sport-
lerinnen haben bei strah-
lendem Sonnenschein
am 13. Juni 2007 beim

Niederösterreich Sporttag teilge-
nommen und konnten aus 12 ver-
schiedenen Sportarten  wählen.

Es war ein Wiedersehen mit
sehr viel vertrauten Gesichtern
und Freunden und das zusam-
men mit viel Sport und Bewe-
gung machte aus diesem Tag
ein freudiges Ereignis. 

Außerdem stand dieser Sporttag
für Menschen mit mentaler Be-
hinderung unter dem Aspekt
des Umweltschutzes und vor
allem der Müllvermeidung.

Das Motto lautete „sei g´scheit
– vermeid“. Getrunken wurde
aus Glas und gegessen auf Por-

zellanteller. Es war also ein Pa-
pier´l freier Tag und die Müll-
eimer waren faßt leer.

Es war für viele unfassbar,

dass dies bei solch einem
Großereignis auch möglich
ist. So kann auch „Special Ol-
ympics“ mit seinen Sportler-

Innen für eine saubere Umwelt
da sein!

Renate Piller  «

„Sei gscheid – vermeid“ – ein gelungener Papier’l freier Tag.

NIEDERÖSTERREICH

Sportfest 2007 in Niederösterreich.
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Es war wieder eine Wo-
che im Mai, die für alle
TeilnehmerInnen, Coaches
und die Organisatoren

von Mevo FC Schwarzenberg, Speci-
al Olympics Österreich und dem Inte-
grativen Sportverein der Caritas Vor-
arlberg, voll war mit Fußballerleb-
nissen.

Die Woche begann mit dem
Unified Schulpartnerschaftstur-
nier im Rahmen des „SO get in-
to it“ Programms, mit der Teil-
nahme von nicht weniger als
12 Mannschaften. Mit der or-
ganisatorischen und praktischen
Unterstützung vom LSI Vorarl-
berg, Fachinspektor für Sport
Mag. Konrad Berchtold sowie
LSI Günter Gorbach, in Zusam-
menarbeit mit dem SOÖ Sport-
direktor, wurde mit großem Er-
folg zum zweiten Mal in
Schwarzenberg ein Unified Schul-
partnerschaftsturnier durchge-
führt.

Auch diverse Vereinbarungen
bezüglich Unified Vorspielen
im Rahmen des European Special
Olympics Football Cups 2008,
der rund um den Bodensee statt-
findet, wurden getroffen. Hier
möchte ich auch u.a. auf die
Seminare betreffend das „SO

get into it“ Programm, andere
Informationsveranstaltungen
und vor allem auf unsere Special
Olympics Österreich Programme
hinweisen. 

Für das Special Olympics
Fußball Seminar in Österreich
wurde bereits Werbung ge-
macht, um das von SOÖ for-
mulierte Ziel für 2008, ein bun-
desweites Fußballturnier zu eta-
blieren, umzusetzen. Es wäre ein
besonders großer und auch sehr
wichtiger SOÖ Meilenstein, wenn
wir gemeinsam dieses Ziel er-
reichen könnten, gehen wir es
mit viel Elan an!

Auch das Promotionspiel mit
der Teilnahme von Persönlich-
keiten aus Politik, Sport, Wirt-
schaft, Sponsoren und Partnern
war wieder ein besonderes Er-
lebnis und ein voller Erfolg.

Für das Allstar Team vs
SOWSG Team 2007 Vorarlberg
(World Games Shanghai) konn-
ten wir u. a. NrAbg. Karl Heinz
Kopf, Landesrat Dieter Egger,
Gerhard Veits und Christian
Hämmerle (Sponsoren) sowie
Dieter Alge (VN), Balthasar
Schneider (ÖSV Adler) und Peter
Berchtold (HEAD) in der Kräherau
in Schwarzenberg begrüßen.
Auch die, während der ganzen

Woche durchgeführten verschie-
denen Fußballworkshops in
Schwarzenberg sowie in Graz
(Innsbruck wurde leider man-
gels Anmeldungen abgesagt),
waren sehr gut besucht. Diese
wurden nicht nur von Olym-
pioniken, sondern auch von
SchülerInnen der Sonderpäd-
agogischen Schulzentren, Haupt-
schulen und Gymnasien be-
sucht, was zu sehr vielen inte-
grativen Begegnungen führte.

Einen besonderen und herzli-
chen Dank für die Mitarbeit in
den Workshops, Turnieren etc.
gebührt dem Trainer Lars Sön-
dergaard – Bundesligist GAK,
Eric Regtop sowie Andreas Kopf
und Peter Sallmayer von der
VFV/ÖFB Fußballakademie in
Bregenz, dem Präsidenten des
Vorarlberger Fußballverbandes
Dr. Horst Lumper, dem VFV GF
Horst Elsner, dem Obmann des
Vorarlberger Schiedsrichterver-
bandes Roland Knünz und sei-
nem Team sowie dem Obmann
des FC Schwarzenberg Bene-
dikt Zündel und seinem Team. 
Mit dem internationalen 5 a si-
de Unified Fußball-Turnier, an
dem 8 Mannschaften – davon
zwei aus der Schweiz (Albanien

hatte leider kurz vor Anfang
des Turniers die Teilnahme ab-
sagen müssen) – teilnahmen,
ging die European Special Olym-
pics Football Week zu Ende. 

Mehr als 300 TeilnehmerInnen
waren während dieser Woche
dabei. Auch beim Schulpartner-
schaftsturnier, welches in Graz
Mitte Mai stattfand, waren 150
TeilnehmerInnen, die sich mit
dem runden Leder beschäftig-
ten. Dies ist ein sehr zufrieden
stellendes Ergebnis für SOÖ.

Herzlichen Dank an die Landesregie-
rung Vorarlberg und an alle Sponsoren!
Ohne ihre Unterstützung wäre die
European Special Olympics Football
Week nicht durchführbar gewesen.

Sportdirektor Heinrich Olsen «

VORARLBERG

European Special Olympics Football Week 2007.

Ein herzliches Dankeschön der Fa. XXXLutz für die seit Jah-
ren tolle Unterstützung und unseren zwei Special-Flohmarkt
Betreuern Julia und Hans für ihr enormes Engagement. Ohne
diesen bedingungslosen Einsatz wären viele soziale Projekte
nicht möglich gewesen.

Weiters möchte sich Special Olympics Österreich bei den
ca. 50 Marktfahrern  recht herzlich bedanken, die eine Part-
nerschaft als „Freunde für Special Olympics Österreich“
übernommen haben. 

Es würde uns freuen wenn wir durch dieses vorbildliche Beispiel noch
viele Freunde in unseren Reihen begrüßen könnten.

Special Olympics Österreich – Flohmarkt bei XXXLutz in Lieboch.
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Telegramm Special Olympics

Unsere Sommerausgabe vom
SOÖ-Magazin erscheint dies-

mal etwas später, damit wir für
Sie liebe Leserinnen und Leser
von unseren tollen Familienta-
gen in Schladming berichten
können.

Für Special Olympics ist das
Jahr 2007 wieder eine volle He-
rausforderung. Neben den Fa-
milientagen in Schladming, den
Weltspielen 2007 in Shanghai/

China und den 10. Österreichi-
schen Meisterschaften im Stock-
sport in Peuerbach/OÖ läuft
die Organisation für die 4. Na-
tionalen Winterspiele 2008 in
Innsbruck und dem European
Special Olympics Football Cup
2008 in Vorarlberg – gemeinsam
mit der Schweiz – auf Hochtou-
ren. Weiters finden noch in
ganz Österreich mehr als 50 na-
tionale Veranstaltungen statt,
siehe auf unserer neu gestalteten
Homepage unter: www.specialo-
lympics.at unter Veranstaltungen.

Für die nationalen Sommerspiele
2010 gibt es nach der Absage
von Pinkafeld mit St. Pölten
und Klagenfurt 2 Bewerbungen.

Unser von der Fa. ZORN indu-
stries besonders professionell
gestaltetes SOÖ-Magazin er-
scheint zweimal jährlich mit

ca. 4 000 Stück in Auflage. Um
diesen Level halten und die
Druckkosten und den Postver-
sand finanzieren zu können
möchte ich Sie liebe Leserinnen
und Leser, falls Sie noch kein
Sponsor, Mitglied, Gönner, För-
derer von SOÖ sind, sehr herz-
lich bitten, dass Sie sich als
Freund von Special Olympics
Österreich bei uns anmelden
(Beitrag 1x jährlich € 25,–). Wir
werden Ihnen unser Magazin
kostenlos zusenden und  Sie
sind bestens über Special Olym-
pics informiert. 

Abschließend wünsche ich Ihnen
schöne Sommertage und einen er-
holsamen Urlaub.

Mit sportlichen Grüßen
Willi Schnideritsch
PR, Marketing und Sponsoring

Special Olympics Telegramm.
Eine Zusammenfassung der wichtigsten Neuigkeiten.

Willi Schnideritsch

Liebe LeserInnen und Freunde von SOÖ! Am 5. Juni 2007 hat Special
Olympics International be-
schlossen die Weltsommer-
spiele 2011 in Athen/Griechen-
land auszutragen.

Es werden erneut mehr als
7 000 Athleten und Athle-
tinnen aus ca. 170 Län-
dern sowie zehntausende
freiwillige Helfer, Trainer,
Familien, Freunde und Jour-
nalisten an dieser Groß-
veranstaltung teilnehmen.

Weitere Bewerber für die
Weltsommerspiele 2011
waren Cleveland, Ohio und
Rabat und Morocco. Spe-
cial Olympics Vorstands-
direktor Dr. Timothy Shri-
ver teilte mit, dass es sehr
schwer war bei so starken
Bewerbern eine Entschei-
dung zu treffen. 

Die gesamte Bewerbungs-
zeit betrug 18 Monate und
Special Olympics Vorstands-
mitglieder haben die ein-
zelnen Städte angesehen.

„Athen hat die Kenntnis
und das Verständnis für
die Athleten, die Ziele
unserer Bewegung sowie
die übergeordnete Akzep-
tanz von Weltspielen.“
sagte der Verantwortliche
bei Special Olympics für
Weltspiele Lee Todd. 

Auch wenn die Weltsommer-
spiele 2007 in Shanghai/China
erst im Oktober stattfinden
freut sich das gesamte Special
Olympics Team bereits heute
schon auf eine schöne Groß-
veranstaltung im Jahr 2011 in
Athen.

Weltsommerspiele 2011 
in Athen/Griechenland.
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Buchung & Information:

In allen Büros von RUEFA REISEN
Tel.+43-(0)316/583590-18 (Gabi Glanz) und E-Mail g.glanz@ruefa.at

Reisetermin: 3. - 14. September 2007
Graz - Odessa - Sewastopol - Jalta - Khersson - Saporoschje -
Kremenchuk - Kaniv - Kiew - Graz

INKLUDIERTE LEISTUNGEN:
• Sonderflug Graz - Odessa und Kiew - Graz mit Austrian Group (Economy Class) inkl. Bordverpflegung und 20 kg Freigepäck 
• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren derzeit ca. € 98,- p.P. (Änderungen vorbehalten) • Bustransfer Flughafen - Schiff -
Flughafen • Flusskreuzfahrt an Bord der MS TARAS SHEVCHENKO (o.ä.) gem. Reiseverlauf • in Doppel- Außenkabinen mit
Dusche/WC - in der gebuchten Kabinenkategorie • Vollpension an Bord • Durchgehend deutschsprachige Kreuzfahrtleitung an 
Bord • RUEFA Reisebegleitung • Kundengeldabsicherung gem. EU - Richtlinien

Nicht inkludiert: • Getränke sowie weitere persönliche Ausgaben • Trinkgelder (empfohlen: ca. € 5,- pro Person/Reisetag) •
Ausflugspaket • Versicherungen • eventuelle Treibstofferhöhungen • Buchungsgebühr € 12,- pro Person

Mindestteilnehmerzahl: 180 Personen
Achtung: gesonderte Stornobedingungen!
Veranstalter: GTA-SKY-WAYS, Reiseveranstaltungs GesmbH. 1050 Wien. Kundengeldabsicherung gemäß RSV mittels
Bankgarantie bei Bank-Austria Eintragungsnummer im Veranstalterverzeichnis des BMWA: 2003/0014.
Vermittler/BZ: Verkehrsbüro - RUEFA REISEN GmbH, RSV - Veranstalterverzeichnis Nr. 1998/0290 Eggenberger Allee 49,
8020 Graz, Tel Nr. 0316/583590.
Tarifstand: 01.08.2006. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Pauschalpreis
Reisepreis pro Person ab € 1.199,-
Ausflugspaket € 200,-

“Auf den 
Spuren der Kosaken

”

FLUSSKREUZFAHRT
VON ODESSA ZUR HALBINSEL KRIM BIS NACH KIEW
AB/BIS GRAZ

RZ_SpecialO_Magazin_16.qxd  03.08.2007  16:01 Uhr  Seite 31



Eg
on

 S
ch

ie
le

 (1
89

0 
- 1

91
8)

.Z
w

ei
 n

ac
kt

e 
Fr

au
en

 a
m

 W
as

se
r.

D I E H O H E K U N S T  D E S  D R U C K E N S .w w w . g e r i n . c o . a t

„Flirten ist die Kunst, mit einem blauen Auge 
davonzukommen, wenn man 
in zwei blaue Augen blickt.“
Wolf Albach Retty

Vieles ist Kunst.
Aber es ist keine große Kunst,
die richtige Druckerei zu wählen:
02245-2732
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